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Eine geopferte Jnduſtrie
Die Ausſichten auf das Zuſtandekommen des Zolltarifs

vperſchlechtern ſich wie wir in letzter Zeit wiederholt zu be
tonen berechtigte Veranlaſſung hatten mehr und mehr und
man wird nicht fehlgehen wenn man das Scheitern des
Tarifs in vorliegender Form als ſicher hinſtellt Vor allemſcheint es auch ausgeſchloſſen daß der jetzige Reichstag in die

Lage kommen könnte dieſem Monſtrum zum Leben zu ver
helfen Die Gegenſätze ſind heute keinesfalls gemildert
haben ſich vielmehr ſo verſchärft daß auch in den opti
miſtiſch veranlagten Köpfen allmählich die Erkenntniß von
der Unmöglichkeit der Annahme der ſchutzzöllneriſchen Forde
rungen ſich mit nicht zurückzudrängender Gewalt Bahn
bricht Jmmerhin ſind die Freunde einer natürlichen ge
ſunden Entwicklung der Volkswirthſchaft und Volkswohl
fahrt in den deutſchen Landen gezwungen nach wie vor
auf der Hut zu ſein und weiter mit unermüdlichem Schaffen
die Beſtrebungen zum Siege zu führen die von kurz
ſichtigen eigennützigen Verfechtern einer engherzigen Wirth
ſchaftspolitik bekämpft werden Wir wollen heute wieder
an einem neuen Beiſpiel zeigen wohin die Politik der Hoch
ſchutzzöllner führen könnte wenn ihre Abſichten nicht von
der geſunden Mehrheit des deutſchen Volkes ver
hindert würden

Unter den vaterländiſchen Jnduſtrien die in den letzten
Jahrzehnten in kraftvoller Entwicklung emporgeblüht ſind
nimmt die deutſche PapierverarbeitungsJnduſtrie
eine der erſten Stellen ein Jn der Hauptſache auf Maſſen
Erzeugung ihrer Waaren angewieſen hat dieſe Induſtrie
mit Eroberung des Weltmarktes einen ungeahnten Auf
ſchwung genommen Von der heimiſchen Geſammterzeugung
der Papierverarbeitung wurden ſchließlich 40 50 Proz im
Werthe von 210 Millionen Mark ins Ausland ausgeführt
und die Induſtrie ſchien berufen ſich noch weiter auszu
breiten ſofern man ihr nur die Grundbedingungen ihres
Daſeins ließ d h ihr die Produktionskoſten nicht vertheuerte
bezw ihr nicht den Weltmarkt verſchloß Dieſe Jnduſtrie
die ſo glänzende Proben ihrer Leiſtungsfähigkeit abgelegt
und der noch eine mächtige Entfaltung beſchieden war
erſcheint heute dem ſicheren Untergang t s gre
durch eine blindwüthige Schutzzollpolitik Es iſt
kaum ein Roh oder Hilfsſtoff kein einziges Vorfabrikat der
Induſtrie übrig geblieben das in der Zolltarifkommiſſion
des Reichstages nicht mit höheren Zöllen ja mit dem Drei
und Vierfachen des bisherigen Zolles belegt worden wäre
So hat man erhöht den Zoll auf

Holzſchliff von 1 auf 3
Zellſtoff von 1 auf 3
Pappe von 1 auf 4
Strohpapier von 1 auf 4
Packpapier von 3 auf 4
ſonſtiges Papier von 6 auf 10
Buchbinderleinen von 30 auf 60 M
Leim von 3 auf 5
Stärke von 12,50 auf 16
Stärkegummi von 12,50 auf 18 M
Caſein von 0 auf 10
Farben c c

Es unterliegt keinem Zweifel daß dieſe enormen Zoll
erhöhungen zum großen Theil dazu dienen durch abſolute
Fernhaltung ausländiſchen Wettbewerbs die Ringbildung
in der Rohſtoffinduſtrie zu fördern Damit iſt die Papier
verarbeitung aber völlig preisgegeben denn dieſe
Induſtrie kann eine Vertheuerung ihrer Selbſtkoſten eben
nimmermehr vertragen

Wie ſchon erwähnt iſt die Papierverarbeitung zu der
auch das geſammte Druck und Buchgewerbe zu zählen iſt
in der Hauptſache auf Maſſenerzeugung ihrer Waaren an
gewieſen Bei dieſen Maſſenwaaren iſt der Verkaufspreis
im Einzelnen derart kalkulirt daß eine Erhöhung deſſelben
im Falle der Steigerung der Selbſtkoſten unmöglich iſt Ein
50 Pfennig ein 1 Mark Artikel kann nicht im Preiſe
hinaufgeſetzt werden ſeine Fabrikation muß einfach aufge
geben werden wenn die Rohſtoffpreiſe ſo geſtiegen ſind daß
ſie keinen Nutzen mehr laſſen Vor allem aber kommt in
Betracht daß die Jnduſtrie mit der Steigerung ihrer Selbſt
koſten die Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkt verlieren
muß Das hat nun nicht etwa nur den Sinn daß jene
40 50 Proz der geſammten Jahreserzeugung die heute
den Weltmarkt aufſuchen rein quantitativ ganz oder theil
weiſe in Abrechnung zu bringen wären nein der Verluſt
würde viel intenſiver wirken und zwar aus fol
genden Gründen Durch ihre vielfache Ausgeſtaltung
nach der rein künſtleriſchen Seite vgl die Luxuspapier
Jnduſtrie die Chromolithographie u dgl iſt die Papier
verarbeitung mit erheblichen einmaligen Koſten Aufwendung
für Originalzeichnungen Lithographien Clichés Manuſtkripte
und dergl belaſtet Dieſe Koſten ſind ſo bedeutend daß
nur auf der Baſis eines möglichſt ausgedehnten Abſatzes ein
Ausgleich dafür gefunden werden kann Nun iſt aber der
heimiſche Markt auch nicht annähernd imſtande mit ſeiner
Aufnahmefähigkeit dieſen Ausgleich zu bieten Vielmehrkann nur eine möglichſt unbeſgränkte Abſatzgelegenheit auf

dem Weltmarkt eine lohnende Vertheilung jener einmaligen
Koſten garantiren Die Verſchließung oder Beſchränkun
des Weltmarktes würde alſo theils zur Aufgabe der
Produktion theils zur Verſchlechterung und Vertheuerung
er Waaren führen d h die Induſtrie müſſe von der
eutigen Höhe ihrer techniſchen Leiſtungsfähigkeit herunter
teigen und verkümmern Dabei iſt wohl zu be

Halle a d Saale Montag den 28 Jnli

vielen Künſtler und Künſtlerinnen die heute für die Papier
verarbeitung als Lieferanten von Originalentwürfen
Malereien uſw thätig ſind

Die Verwirklichung jener troſtloſen Ausſichten werden
freilich zahlreiche Unternehmer der Induſtrie nicht ab
warten Sie werden vielmehr mit ihren Betrieben aus
wandern Viele unſerer erſten Firmen aus der Papier
verarbeitung haben ſeit Jahren im Ausland Niederlaſſungen
zum Theil mußten ſolche Filialen in England und ſonſiwo
gegründet werden um die Fabrikation gewiſſer Artikel
deren Erzeugung in Deutſchland wegen der hohen Papier
Pappen uſw Preiſe nicht mehr möglich war aufrecht
zuerhalten Nun der Anfang ſchon gemacht iſt wird die
völlige Expatriirung zahlreicher Betriebe der Papier
verarbeitung nicht mehr auf allzu große Bedenken bei denUnternehmern ſtoßen Daß es ſich dabei gerade um die

intelligenteſten und auch um die ſte uerkräftigſten Unter
nehmer handeln wird die man vom heimiſchen Boden ver
treibt liegt auf der Hand

Die im Lande verbleibenden Groß Fabrikanten dürften
aber vorausſichtlich zu einem anderen Mittel greifen um
ihren Maſſenabſatz zu erhalten Da für dieſen Maſſenabſatz
nur das Jnland in Frage kommen würde ſo ſteht ein er
bitterter Vernichtungskampf der Großen
gegen die Kleinen bevor Wir können konſtatiren daß
heute ſchon erſte Firmen ſich darauf einvichten um im Falle
der Verſchließung oder Beſchränkung des Weltmarktes ihre
ganze Produktion auf den inländiſchen Markt zu werfen
Damit werden ſelbſtverſtändlich unſäglich traurige Verhältniſſe über die Jnduſtrie heraufbeſchworen und zahlloſe

Exiſtenzen zu Grunde gehen 3
Das ſind alſo die Ausblicke die die geradezu ſinnloſen

Zoll Erhöhungen der Zolltarif Kommiſſion eröffnen Eine
deutſche Jnduſtrie getragen und emporgehoben von einem
intelligenten und überaus rührigen Unternehmerthum einen
länzenden e r die im harten Kampfeich alle Märkte der Welt erobert hat die hunderttauſende

von Arbeitern beſchäftigt die eine große Reihe anderer
heimiſcher Jnduſtrien alimentirt die für den Staat eine

ſich ſehr wenig geeignet als Grundlage für die Rechtſprechung
ſind Jm allgemeinen herrſcht entſprechend der Abſicht des
Geſetzgebers wohl Uebereinſtimmung darin daß Wahrnehmung
von Terminen als Zeuge und Theilnahme an Kontroll
Verſammlungen als derartige Unterbrechungen anzuſehen
ſind wobei es freilich ſtrittig bleibt wie lange der Zeuge von
einem Termin in Anſpruch genommen werden darf und ob die
Beſtimmung auch gelten ſoll wenn ein Arbeiter gezwungen
wird als Zeuge an einer Verhandlung theilzunehmen
die einen ganzen Tag oder gar mehrere Tage in Anſpruch
nimmt Der Fiskus macht dabei ein ganz gutes Geſchäft wenn
er unter Berufung auf die Beſtimmung die Zahlung von Zeugen
gebühren verweigert und ſo die Koſten der Rechtspflege zu
einem erheblichen Theil auf die Arbeitgeber abwälzt die in
folgedeſſen doppelte Nachtheile haben indem ſie einerſeits auf
die Arbeitskraft ihres Angeſtellten verzichten und außerdem
dieſem noch den Lohn zahlen müſſen der für die verſäumte Zeit
durch die Zengengebühren erſetzt werden müßte Ueber einen
eigenartigen Fall in dem der Arbeitgeber ſich weigerte einem
Arbeiter den Lohn für die Zeit die er als Zeuge hatte ver
wenden müſſen zu zahlen berichtet ſoeben die Oſtſee Ztg aus
Stettin

Jn einem großen Betriebe iſt 8 616 durch die Arbeitsordnung
nicht ausgeſchloſſen die Arbeitgeber ſtützen ſich aber darauf daß
die Löhnung der Arbeiter durch Zahlung eines Stundenlohnes
erfolge und auch bei Accordarbeit zunächſt ein Stundenlohn ge
zahlt und der Ueberſchuß erſt nach Beendigung der Accordarbelt
ausgezahlt werde Die Arbeiter können jederzeit entlaſſen
werden Der Arbeitgeber folgerte daraus daß die Anwendung
des 8 616 ausgeſchloſſen ſei weil bei ihm die Arbeitsverhältniſſe
ſtets nur auf eine Stunde abgeſchloſſen würden Das Gewerbe
gericht nahm aber an daß der Arbeitgeber auch in dieſem Falle
den Lohn für die durch Ladung des Arbeiters als Zeuge ver
wendete Zeit zahlen müſſe und das Landgericht hat die dagegen
erhobene Beſchwerde rückgewieſen

Es wäre nur wünſchenswerth daß die Gründe auf die
ſich das Landgericht ſtützt veröffentlicht würden Zu billigen
ſind das Syſtem der Stundenlohnung und der Ausſchluß jeder
Kündigungsfriſt in dem großen Betriebe und die Berufung

immer ergiebigere Quelle von Steuer und ſonſt J Ein

g Seite beigelegt werben meiſt vor den Gewerbegerichten und

nahmen geworden dieſe im beſten Sinne nationaleind vingeopſert wird ein
unter e Schutz dernationalen Arbeit e

Deutſches Reich
Gof und Perfonolnachrichten

Nach einer Meldung aus Kopervig ließ ſich der Kaiſer
am Sonnabend auf der Fahrt von Bergen von den Vertretern
des Auswärtigen Amtes und des Militärkabinets Vortra
halten und beſchäftigte ſich im weiteren Laufe des Tages mit
Exledigung der durch den Courier überbrachten Sachen Das
Wetter iſt etwas beſſer aber noch kühl An Bord alles wohl

Der Kaiſer iſt geſtern abend an Bord der Hohenzollern in
Saß nitz eingetroffen

Von einer England reiſe des Kaiſers weiß von neuem
ein engliſches Btatt zu berichten Danach ſeien in Cowes An

ß Politiſches

Ueber den Beſuch des Kaiſers in Poſen wird von dort
geſchrieben daß von einer Aufſchiebung des Beſuches wie ihn
verſchiedene Blätter anriethen und theilweiſe auch ſchon
meldeten nichts bekannt ſei Es beſtätigt ſich ſomit unſere
Auffaſſung daß der Kaiſer auf dieſe wohlgemeinten Rath
ſchläge gerade jetzt nicht eingehen würde Wohl aber wird in
Poſen mit Beſtimmtheit erzählt und zwar in maßgebenden
Kreiſen daß das ſchon feſtgeſetzte und bekannt gegebene
Empfangsprogramm für die Feſttage plötzlich einer Aenderung
unterworfen worden iſt Man berichtet darüber

Nach den letzten Beſtimmungen ſollte an dem jetzt nieder
gelegten Berliner Thor wo die Martinſtraße platzartig ver
breitert und mit ſchönen Gleichen Anlagen verſehen
worden iſt der feierliche Empfang durch die Spitzen der
ſtädtiſchen Behörden und die Vertreter der Stadt ſtattfinden
Hier ſollte der Willkommentrunk gereicht werden hier ſollten
die Ehrenjungfrauen vor dem Kaiſer erſcheinen und von hierweiſungen für den Empfang Kaiſer Wilhelm s eingetroffen dergeſer werde dort ehe am 3 Auguſt ankommen Seit

Beſuch werde abgeſehen von einem Empfang des deutſchen Ge
ſandten in London Grafen Wolff Metternich lediglich privater
Natur ſein Meteor III werde an dem Rennen in derCoweswoche theilnehmen es ſei aber nicht wa ars daß
der Kaiſer m rn bleiben werde um pe n ſehwie ſeine Yacht hält Offiziös verlautet b t no
nichts von einer Reiſe des Kaiſers nach England de P

Jn Cadinen wurde geſtern der Geburtsta nzen
de gefeiert Der Prinz iſt vierzehn Jahre alt ge

orden
Zu Ehren des Kronprinzen von Sachſen fand am Sonnabend in der n r eine Tafel ſtatt an der

die Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes die
Geſandten die Oberſthofchargen und die Staatsminiſter theil
nahmen Der Prinzregent toaſtete auf den Kronprinzen und
das ſächſiſche Königshaus Der Kronprinz erwiderte mit einem
Trinkſpruch auf den Prinzregenten und das bayriſche Königs
haus Geſtern früh iſt der Kronprinz von Sachſen nach
Lindau abgereiſt

Der frühere franzöſiſche Miniſterpräſident Waldeck
Rouſſeau iſt an Bord der Yacht Ariane am Sonnabend
von Kopenhagen in Kiel eingetroffen

8 616 des Bürgerlichen Geſetzbuches
Nach s 616 des Bürgerlichen Geſetzbuches muß der Arbeit

geber für verhältnißmäßig nicht erhebliche in der Perſon des
Arbeitnehmers begründete Unterbrechungen der Arbeit
den Arbeitslohn fortzahlen Dieſe Beſtimmung iſt eine wichtige
Neuerung des Bürgerlichen Geſetzbuches Eine ihr entſprechende
Vorſchrift beſtand bisher nur für Handlungs und höhere Ge
werbegehilfen doch nur dann wenn der Hinderungsgrund ein
Unglücksfall war doch galt dann die Verpflichtung das
Gehalt fortzuzahlen bis zu einem Zeitraum von ſechs Wochen
Für dieſe Kategorie von Angeſtellten iſt die Vorſchrift auch
heute noch in Geltung Die neue Beſtimmung des Bürgerlichen
Geſetzbuches ruft viele Meinungsverſchiedenheiten hervor die
wenn ſie nicht durch Nachgeben auf der einen oder anderen

allenfalls vor den Landgerichten in der Berufungsinſtanz aus
getragen werden Eine beſtimmte Praxis hat ſich bis jetzt noch nicht
gebildet und wird ſich auch da höhere Jnſtanzen nicht angerufen
werden können wohl nicht bilden Dazu kommt noch daß
die verhältnißmäßig unbedeutende Unterbrechung den ver
ſchiedenartigſten Urſachen entſpringen kann und ferner daßrückſichtigen daß die Induſtrie nach der Zählung von1895 rund 220,000 Perſonen be Haftigt ungerecht die
Ausdrücke wie verhältnißmäßig und nicht erheblich an

ab ſtadteinwärts die Schulen Aufſtellung nehmen Alles dies
plötzlich über den Haufen geworfen worden Von

erlin aus iſt man hier verſtändigt worden daß
der Kaiſer nur einen rein militäriſchen EmpfangWir e Welche Gründe hierfür maßgebend waren
entzieht ſich vorläufig jeder Beurtheilung Außerdem wird

r rin erzählt eine amtliche Kundgebung lieg
augenblicklich nicht vor daß beim Einzug des Kaiſers
a den Straßen und auf all den Plätzen die der Monard
paſſirt alle Fenſter nach der Straße zu geſchloſſen bleibe

ſen 7 Ebenſo ſoll das Betreten der Balkons verboten
ſein 7 Viele Beſitzer von Balkonen hatten dieſe ſchon ver
miethet Jn Lawica auf dem Truppenübungsplatze wird ein
gebe Tribüne aufgeſtellt werden und ſind hierfür die Billett
chon zum größten Theil verkauft

Es braucht wohl nicht erſt beſonders hervorgehoben zu werder
daß verſchiedene Punkte dieſes neuen Programms ſich als nicht
zutreffend erweiſen werden Ueberhaupt bleibt die Beſtätignung
der ganzen Meldung abzuwarten Als von vornherein unwahr
charakteriſirt ſich eine Nachricht Berliner Blätter daß der Einzug
des Kaiſers gewiſſermaßen einen Einzug in eine eroberte Stadt
darſtellen ſolle

Die agrariſch reaktionäre Preſſe war bekanntlich über die
Meldungen von den erregten Ausſprüchen des Grafen
Poſadowsky in der Zolltarifkommifſſion ganz aus dem
Häuschen und verdächtigte in bekannter Manier die Gegner der
Urheberſchaft Wie der Vorw jetzt feſtſtellt iſt der Gewährs
mann der Korreſp Woth welche die ſchärſſten Ausdrücke mit
getheilt hatte die antiſemitiſche Agrarier Dr Böckell
Das genügt

Graf Poſadowskhy hat ſich wieder aufs Zureden gelegt
Jn der Münchener Allg Ztg ſteht zu leſen die Agrarier
ſollten den Zolltarif der Regierung in der dem Reichstage vor
liegenden Faſſung annehmen Zum Schluß heißt es drohend
Einen beſſeren Zolltarif bekommen ſie nie und

nimmer
Der Königsb Hart Zig zufolge verbleibt Regierungpräſident v Waldow der als Nachfolger von Pekers ols

Miniſterialdirektor im Miniſterium des Jnnern auserſehen war
in ſeiner Stellung in Königsberg Womit eine neue reak
tionäre Gefahr glücklich nochmal abgewendet wäre

Die bayeriſche Miniſterkriſis ſteht unmittelbar von
ihrer Löſung Untey dem Vorſitz des Prinzregenten Luitpold
findet heute in München eine Staatsrathsſihzung ſtatt in der
die Entſcheidung fallen dürfte Daß Frhr von Podew ſie

darauf nicht andererſeits iſt und bleibt es aber eine Ungerech
tigkeit daß die Arbeigeber die Ausgaben tragen ſollen die der

Staatskaſſe zu kommen

n
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Nachfolger des Herrn von Landmann wird gilt als ſicher
An ſelne Stelle in Wien ſoll der jetzige bayeriſche Miniſter
reſident in Bern Graf Montgelas als Getandter treten
und Baron Guttenberg von der hieſigen bayeriſchen Geſandt
ſchaft ſoll Miniſlerreſident in Bern werden

Die amtliche Karlsruher Zeitung bringt aus einer
Sonderansgabe der Süddeutſchen Reichskorreſpondenz einen
anſcheinend offiziöſen Artikel über die Stellungnahme der
badiſchen Regierung zum Zolltarif Es heißt darin

Jn verſchiedenen Preßorganen iſt dieſer Tage der unver
ſtändlichen Meinnng Ausdruck gegeben worden daß in der

rage des Zolltarifentwurfes die badiſche Regierung
em Reichskanzler augenſcheinlich Schwierigkeiten bereiten

wollte und auf das Scheitern des Zolltarifentwurfes hin
arbeite Die badiſche Regierung hat ſeinerzeit dem Zoll
tarifentwurf wie er aus den Berathungen im Schoße der
verbündeten Regierungen hervorgegangen iſt zugeſtimmt und
bei den verſchiedenſten Anläſſen durch den Mund des Reſſort
minſſters klar erkennen laſſen daß ſie auf das Zuſtande
kommen des Zolltarifs als der unerläßlichen
Vorausſetzung für den Abſchluß neuer befriedigender
Handelsverträge den höchſten Werth legt Die amtliche Er
klärung welche Finanzminiſter Buchen berger hierfür im
Anſchluß an die Jnterpellation der Abgg Muſer und Gen
in der Sitzung der 2 Kammer vom 14 Januar d J namens
der Regierung abgegeben hat ſcheint einem Theil der Preſſe
ebenſo in Vergeſſenheit gerathen zu ſein wie das nach
drückliche Eintreten des Finanzminiſters für den
beſtrittenſten Theil des Zolltarifs die Getreidezölle
Auf dieſem Standpunkt ſteht die badiſche Regierung wie nicht
erſt betont zu werden braucht auch heute noch und es muthet
faſt komiſch an wenn das Gegentheil aus einem in jüngſter
Zeit aus der Zolltarifkommiſſion gemeldeten und von einzelnen
Preßorganen in tendenziöſer Abſicht ganz unnöthig auf
gebauſchten Vorgänge des gelegentlichen Eintretens des
hadiſchen Bevollmächtigten für die Wünſche der badiſchen
Backſteininduſtrie gefolgert werden will

Das wäre alſo das erſte offiziöſe Dementi das aber den that
fächlichen Vorgang in der bekannten Kommiſſionsſitzung nicht
aus der Welt bringt Es iſt wahrſcheinlich daß Sachſen
Wärttemberg und Bayern ähnliche Rechtfertigungsverſuche ihrer
Stellungnahme gegen das Kompromiß des Tarifs unternehmen

werden eDie Elbinger Ztg hatte gegen den Bund der Landwirthe
Artikel veröffentlicht die von agrariſchen Blättern als ſkandalös
und geradezu abſcheulich gebrandmarkt wurden Einige der
Artikel gingen wie mitgetheilt auch in das Wehlauer Kreis
blatt über Jn ihrer neueſten Ausgabe veröffentlicht nun die
Elb Ztg die intereſſante Mittheilung wer der Verfaſſer des

Artikels iſt Es iſt Herr Schweinburg der Herausgeber
der Berl Pol Nachr Der Mann aus Mähren wie ihn
das Vündlerorgan nennt kann ſich auf etwas gefaßt machen

Der Magiſtrat von Charlottenburg bemüht ſich
ſeit einiger Zeit das Ausſcheiden der Stadt Charlottenburg
aus dem Landtagswahlkreiſe Telkow Beeskow Storkow Char
lottenburg Schöneberg Rixdorf durchzuſetzen und hat ſoeben ſich
an die Magiſtrate von Schöneberg und Rixdorf mit dem Erſuchen
gewandt ſich für ihren Theil an den Schritten die er unter
nimmt zu betheiligen Die Stadt Charlottenburg hätte wenn
die Wahlbezirke für das Abgeordnetenhaus nach
der Einwohnerzahl gebildet würden Anſperuch auf mehrere
Abgeordnete ebenſo die Städte Schöneberg und Rixdorf
während jetzt dieſe drei Großſtädte zuſammen mit den Kreiſen
Tektow und Beeskow Storkow von denen der erſtere auch An
ſpruch auf mehrere Abgeordnete für ſich allein hätte im ganzen
nur zwei Vertreter in das Abgeordnetenhaus und beiläufig
bemerkt nur einen Vertreter in den Reichstag entſenden dürfen
Leider ſind die Bemühnungen des Magiſtrats von Charlottenburg
vorläufig und wohl noch für lange Zeit ausſichtslos da die
Vertreter der ländlichen Bezirke auf die Mehrheit über die ſie
in ganz ungerechtfertigter Weiſe im Abgeordnetenhauſe ver
fügen nicht verzichten wollen und auch die Regierung trotz
aller Erfahrungen die ihr beſchieden geweſen ſind lieber eine
rein agrariſche Mehrheit als eine ſtärkere Vertretung der
liberalen Parteien im Abgeordnetenhauſe ſieht Die drei ge
nannten Städte ſind auch die einzigen Großſtädte die keine
Vertretung im Herrenhauſe haben Um das Recht zu er
langen einen Vertreter in das Herrenhaus zu entſenden hat
der Magiſtrat von Charlottenburg ſchon vor längerer Zeit

unternommen doch ſind dieſe auch erfolglos ge
eben

Der Lokal Anzeiger brachte mehrere Meldungen von an
eblichen Attentatsverſuchen auf den zur Zeit in Leopold
tein zur Kur weilenden Prinzen Arnulf Wie man den
M N an maßgebender Stelle auf Anfrage mittheilt be

ſchränkt ſich dieſer Anſchlag auf einen an den Prinzen ge
richteten Drohbrief Der Brief wurde der Polizei übergeben
deren Nachforſchungen bisher erfolglos blieben Wir hatten
von Anfang an dieſen ſtark nach Senſationsmacherei ſchmecken
den Mittheilungen berechtigte Zweifel entgegengeſetzt Man

eht hier wieder mit welchen Mitteln gerade dieſes Berliner
latt arbeitet um ſeinen Stoff intereſſant zu geſtalten Wie

oft hat man den ſchon bei ſolchen den Geſchmack des
Publikums verderbenden und das Anſehen der Preſſe ſchädigen
den Machinationen ertappt wir erinnern nur an eine jüngſt
durch den verbreitete Meldung daß der oberbayriſche
Ort Schlierſee in Flammen ſtehe Und was war s in
Wirklichkeit Jn der Nähe war eine Schmiede abgebrannt

reilich ſpekuliren manche Blätter immer wieder auf die lieben
ekannten die unicht alle werden und zwar augenſcheinlich

mit beſtem Erfolg leider
Die Anſiedelungs kommiſſion hat im Laufe dieſesJahres über 1000 Verträge abgeſchloſſen Wegen en

eiwa 1000 Stellen noch zur Beſiedelung aus über 500 Stellen
werden auf Gütern die demnächſt beſiedelungsfertig werden
noch verkäuflich ſein

Volkswirthſchaftliches
Aus England kommen Nachrichten daß der Morgan

Truſt nicht zuſtande kommen werde Große Differenzen ſeien
zwiſchen den Parteien eingetreten Kein amerikaniſcher Geſchäfts
mann heißt es werde ſein Geld vertrauensvoll Mr Morgan
zur Verfügung ſtellen wenn er erfahre welch übertriebene
Preiſe Morgan angenommen habe Demgegenüber erklären
die Hamburger Nachrichten nach an kompetenteſter
Stelle eingezogener Auskunft die umlaufenden ungünſtigen
Nachrichten ſämmtlich für unwahr Das Kapital des Truſts
wurde ohne an den Markt zu kommen ſofort vielfach über
zeichnet Als Termin für die Uebernahme der engliſchen
Geſellſchaften war immer der 31 Dezember 1902 in Ausſicht ge
nommen

Die Brüſſeler Regierungskreiſe halten wie die M
meldet die Einbernſung einer neuen Zuckerkonferenz
worau auch Rußland theilnehmen ſoll für fehr un wahr
ſcheinlich vielmehr beſtärkt ſich die Annahme daß Rußland
dem Zuckervertrage deirxeten werde

Die Landwirthſchaſtskammer für die Provinz Brandenburg
hat die Errichtung einer Verſuchsmühle und Verſuch s

bäckerei in Anregung gebracht und in einer Eingabe an den
Landwirthſchaſtsminiſter die Bewilligung von Staatsgeldern zu
dieſem Zwecke nachgeſucht Weiter berichtet dazu der Weſtfe
Merkur

Es wird der Verſuch gemacht auch die übrigen Land
wirthſchaftskammern des Landes für den Plan zu gewinnen
damit ſie auch ihrerſeits das Unternehmen unterſtüthen Der
Landwirthſchafts miniſter hat bereits zu der Eingabe
Stellung genommen und ſich dahin ausgeſprochen daß er ſich
wegen der Koſten der erſten Einrichtung mit dem Finanz
miniſter in Verbindung ſetzen wolle ſobald die Land
wirthſchaftskammer ſich bereit erkläre die nöthigen Betriebs
mittel aufzubringen Die Landwirthſchaftskammer verhält ſich
hierzu noch abwartend

Der Stagt ſorgt weiter für ſeine Agrarier Müller und Bäcker
werden bald merken was dieſer Verſuch mit Hilfe von Staats
mitteln dem ſelbſtändigen Handwerk Konkurrenz zu machen für
ſie bedeudet Ein neues Beiſpiel übrigens für die angebliche
Mittelſtandspolitik der Bündler

Jn Düſſeldorf hat wie der Oberbürgermeiſter in der
letzten Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung mittheilte die
diesjährige Veranlagung zur Einkommen und Ge
werbeſteuer infolge der ungünſtigen wirthſchaftlichen Verhält
niſſe gegen das Vorjahr einen Minderertrag von 516,000 M
ergeben

An Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs
ſteuern ſowie anderen Einnahmen des Deutſchen Reichs
ſind in der Zeit vom 1 April 1902 bis zum Schluſſe des
Monats Juni 1902 folgende Einnahmen einſchließlich der
geſtundeten Beträge zur Anſchreibung gelangt Zölle
115,771,294 M gegen das Vorjahr 716,388 Tabak
ſteuer 2,496,003 M 28,742 Zuckerſteuer und Zuſchlag
zu derſelben 16,169,434 M 1,450,633 Salzſteuer
10,668,829 M 279,254 Maiſchbottichſteuer 4,588,594 M
a 918,693 Verbrauchsabgabe von Branntwein und Zu
chlag 30,842,558 M 1,086,561 M Brennſtener 309 M

444,560 Brauſteuer 8,218,632 M 377,727
Uebergangsabgabe von Bier 876,525 M 67,097
Summe 189,631,559 M 637,137 Stempelſteuer für
a Werthpapiere 9,353,803 M 5,944,755 b Kauf und
ſonſtige Anſchaffungsgeſchäfte 3,483,459 M 226,574
c Looſe zu Privatlotterien 1,667,453 M 12,306
Staatslotterien 6,555,979 M 2,498,196 d Schiffs
frachturkunden 194,759 M 2987 Spielkartenſtempel
346,697 M 42,971 Wechſelſtempelſteuer 2,989,189 M

G t 3 nar 634 e Eiſenbahn Verwaltun23,627,000 M 407,000 8Die zur Reichskaſſe gelangte Jſt Einnahme abzüglich der
Ausfuhrvergütungen 2c und der Verwaltungskoſten beträgt bei
den nachbezeichneten Einnahmen

Zölle 102,391,250 M 918,996 Tabakſteuer 2,474,634
Mark 182,365 Zuckerſteuer und Zuſchlag 18,736,976 M

4,627,963 Salzſteuer 11,437,519 M 131,083
Maiſchbottichſteuer 5,806,947 M 1,207,890 Verbrauchs
abgabe von Branntwein und Zuſchlag 28,767,924 M 868,799
Mark Brennſteuer 309 M 444,560 MN Brauſteuer und
Uebergangsabgabe von Bier 7,731,634 M 378,123
Summa 177,346,575 M 2,768,409 Spieltartenſtempel
453,176 M 32,995

Die Berl Pol Nachr bemerken noch dazu Auch die größten
Betriebsverwaltungen des Reiches laſſen Hoffnungen auf
gen nſtigere Geſtaltung der Reichsfinanzen nicht auf
ommen

Ueber die kürzlich in Hannover abgehaltene Konferenz
der Vorſtände der Landwirthſchaftskammern ſeien
noch folgende intereſſante Beſchlüſſe mitgetheilt Jn Erwägung
daß der gegenſeltige Austanſch von Anſichten und Erfahrungen
und die Anbahnnng gemeinſamen Vorgehens in geeigneten
Fällen im Jntereſſe der Arbeitsnachweiſe der Landwirthſchaftskammern liegt wird die Veranſtaltung regel
mäßiger Konferenzen von Vertretern der Arbeits
nachweiſe der Landwirthſchaftskammern für dringend nothwendig
bezeichnet Die Eentralſtelle wird erſucht die Konferenzen zu
veranlaſſen und zwar erſtmalig im Oktober d J Beim
Miniſter der öffentlichen Arbeiten wird der Antrag geſtellt die
Eiſenbahndirektionen anzuweiſen vor endgiltiger Feſt
ging der Zeiten in denen Fahrpreisermäßigungen
ſür Wanderarbeitertransporte nicht gewährt werden
ſollen die diesbezüglichen Beſchlüſſe den intereſſirten Land
wirthſchaftskammern zur Begutochtung vorzulegen und dieſe
Gutachten nach Möglichkeit zu berückſichtigen Die Centralſtelle
der Landwirthſchaftiskammern ſoll mit der Leitung der
Verſuchsſtation für Müllereiprodukte ſich in Ver
bindung ſetzen um einen Koſtenanſchlag für die Er
richtung einer Verſuchsmüllerei und Bäckerei aufſtellen
zu laſſen Siehe auch unter Politiſches Die Red
Die entralſtelle ſoll ferner in Verbindung mit den
großen Verbänden des Miüllerei und Bäckerei
gewerbes treten um dieſelben zur Theilnahme an den Back
und Mahlverſuchen mit inländiſchem Getreide zu veran
laſſen Der Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
ſowie die Landwirthſchaftskammern ſollen erſucht werden ſich
durch Bewilligung ſtändiger Beihilfen zu den Betriebskoſten an
der Durchführung der Verſuche zu betheiligen Die Leitung der
Verſuchsanſtalten ſoll einem aus Vertretern der Landwirthſchaft
des Getreidehandels und der Bäckerei beſtehenden Kuratorium
übertragen werden Der Landwirthſchaftsminiſter ſoll außerdem
um Uebernahme der Oberaufſicht über die Verſuche gebeten
werden An maßgebender Stelle ſoll dahin gewirkt werden
daß das dem Handelsvertrage mit Oeſterreich
Ungarn angefügte Viehſenchen Uebereinkommen nicht mehr er
neuert und dieſe Staaten wie alle übrigen behandelt werden
Der Miniſter wird erſucht dahin zu wirken daß den Landwirth
ſchaftskammern mehr als bisher Regierungsaſſeſſoren
zum Zwecke ihrer Jnformation zur zeitweiligen Beſchäftigung
überwieſen werden Es ſollen Ermittlungen angeſtellt werden
ob durch die o re e h welche den Kleinbahnen auf Grund des Erlaſſes des einiſters der öffentlichen
Arbeiten im Jahre 1890 gewährt ſind dem Bedürfniß genügt
wird und die Centralſtelle zu beauftragen je nach dem Ergebniß
dieſer Ermittlung nöthigenfalls einen ernenten Antrag auf Gleich
ſtellung der nebenbahnähnlichen Kleinbahnen in tarifariſcher
Hinſicht mit den Nebenbahnen zu ſtellen

Der Mittellandkanal wird in Berichten der ſächſiſchen
Handelskammern von Planen und Leipzig faſt übereinſtimmend
als ein hochbedeutſames über die Grenzen der preußiſchen
Monarchie auch für viele ſächſiſche Handelsintereſſen vortheil
haftes Kulturwerk bezeichnet Die Leipziger Handels
kammer empfiehlt falls der Mittellandkanal zuſtande kommt
was zuverſichtlich erwartet wird für Sachſen einen Anſchluß
an dieſen Kanal zu ſuchen

Kirche und Schule
Aus Metz lommt die Nachricht von der Einſetzung eines

biſchöflichen Jnſpektors Bis jetzt waren die Religions
lehrer an den höheren ſtaatlichen Lehranſtalten hinſichtlich ihrer
Unterrichtsthätigkeit den betreffenden Direktoren unterſtellt
Biſchof Benzler hat nun im Einvernehmen mit dem Ober
ſchulrath für das Bisthum Metz das Amt eines Jnſpektors für
den katholiſchen Religionsunterricht an den Lyceen Gynmngſien
und Realſchulen geſchaffen und mit der Ausübung den ehemaligen
Reichstagsabgeordneten für Metz Erzprieſter Delles beauf
tragt Damit geht ein Theil der ſeitherigen ſtaatlichen

Beauſſichtigung auf die kirchliche Behörde äler de
damit natürlich ein erhöhter Einfluß auf das höhere Schultweſer
eingeräumt wird Jn Schulkreiſen glaubt man wie der
M N geſchrieben wird daß die Abſicht beſtehe auch in

den mittleren und niederen Schulen den Religionsunterricht den
ſtaatlichen Aufſichtsbeamten zu entziehen und der Beauſſichtigung
beſonderer vom Biſchof ernannter geiſtlicher Jnſpektoren zu
übertragen Die Thätigkeit des ſo hoch geprieſenen Biſchofs
Beuzler erheiſcht eine genauere Beauſſichtigung Auch der
Staatsſekretär von Köller ſcheint dem Ultramontaniemus
gegenüber allzu vertrauensſelig zu ſein

Nach der Nat Ztg ſoll jetzt ein Modus gefunden ſein
wonach die Errichtung einer katholiſchen Fakultat
an der Univerſität Straßburg ausſichtsvoll iſt Aehnliche
Nachrichten ſind bekanntlich ſchon oft verbreitet worden

Jn der Würzburger Univerſitätsangelegenheit
hat kürzlich eine Senatsſitzung ſtattgefunden deren Ergebniß
nach der Allg Ztg vorab geheim gehalten wird

Verwaltung und Rechispflege
Einer Perſonentarifreform ſoll der neue Eiſenbahn

miniſter Budde nach Mittheilungen eines höheren Beamken
welcher nach dem Mainzer Anz kürzlich eine ſehr eingehende
Unterhaltung mit dem Miniſter gepflogen hat nicht ab
geneigt ſein Dieſe Perſonentarifreform ſolle darauf abzielen
daß die Rückfahrkarten ganz abgeſchafft und deren
Preis zur Hälfte auf die Karten für einfache Fahrt übertragen
wird unter Wegfall jeder Art von Ermäßigungen Von einer
ſolchen Maßregel war wie erinnerlich ſchon in den letzten
Wochen der Amtsführung des Herrn v Thielen die Rede

Nachdem durch die neue Branntweinſtenernovelle die Stener
freiheit des Branntweins für Heilzwecke aufgehoben iſt werden
vorausſichtlich die Arzneitaxen der Einzelſtaaten bald die
dementſprechenden Abänderungen erfahren

Parlamentariſches
Der Centralverband Deutſcher Jnduſtrieller hat an den

Reichstag eine Eingabe gerichtet in welcher er um Ab
lehnung des Antrages v Heyl Baſſermann und Genoſſen du
Beſchränkung der Heim arbeit der zugleich in den Fabriken
beſchäftigten Arbeiterinnen und Arbeiter erſucht

Parteinachrichten
Die ſächſiſchen Konſervativen Nationalliberalen und

Reformer beabſichtigen ſicherem Vernehmen nach ein Kartell
der vereinigten ſächſiſchen Ordnungspartelen zu
gründen Zweck des Zuſammenſchluſſes iſt im bevorſtehenden
Reichstagswahlkampfe die gegenwärtig von dieſen Parteien ver
tretenen Sitze zu behaupten oder womöglich zu vermehren
Die Verhandlungen haben bereits begonnen und wurden nur
wegen der ſchon vorgerückten Jahreszeit bis zum September
ausgeſetzt

Arbeiterbewegung
Die Baugewerks Junungen von Hamburg Altona

Harburg und Wandsbek beſchloſſen daß am 28 d die Arbeit in
den genannten vier Städten unter den von den Jnnnngs
meiſtern früher geſtellten Bedingungen wieder freigegeben
werden ſoll

Heer und Flotte
Der rumä niſche Rittmeiſter Mira von Coſtin iſt am

Sonnabend nach einem Ritt von nicht ganz 29 Tagen aus
Bukareſt in Metz eingetroffen Der Diviſionskommandant
Generalleutnant Prinz Heinrich XIX von Reuß der Komman
dant von Metz Generalleutnant v Wedel der Generalmajor
der 34 Kavalleriebrigade Generalmajor v Wrochem ſowie das
geſammte Offiziercorps des 1 Hannoverſchen DragonerRegl
ments Nr 9 deſſen Chef der König von Rumänien iſt und
eine Abordnung des Schleswig Holſteiniſchen Dragoner Regl
ments Nr 13 waren dem Rittmeiſter bis Ars Laquenexy ent
gegengeritten wo ihm ein Vorbeerkranz überreicht wurde

S M S Cormoran iſt am 26 Juli von Sydney nach
Suva in See gegangen S M S Hanſ,a mit dem
2 Admiral des Kreuzergeſchwaders Contreadmiral v Ahleſeild
an Bord iſt am 26 Juli von Fuſan in See gegangen
S M S Thetis iſt am 26 Juli in Tſingtau eingetroffen

S M S Hyäne iſt am 25 Juli von Wilhelmshaven
295 Norderney in See gegangen und dort eingetroffen
S M S Preußen iſt am 24 Juli in Brunsbüttel einge
troffen und am 25 Juli nach Kiel weitergegangen S M S

Bremſe und S M Tpdbt S 21 ſind am 25 Juli nach
Wilhelmshaven zurückgekehrt S M S Zieten iſt am
25 Juli in Wilhelmshaven eingetroffen S M S Grille
iſt am 24 Juli in Kiel eingetroffen S M S Rhein iſt
am 25 Juli in Apenrade eingetroffen und beabſichtigt am
28 Juli die Reiſe nach Kiel fortzuſetzen S M S Nep
tun iſt am 24 Juli in Memel eingetroffen

Kolpniales
Einedringende Warnung an Mittelloſewvor Aus

wanderung nach Südafrika erläßt jetzt auch die deutſche
Buren Centrale in München Mehr als 2000 mittelloſe
Deutſche haben ſich nämlich auf die Einladung eines Schwindlers
zur Auswanderung nach Südafrika gemeldet Von verſchiedenen
verläßlichen Seiten gehen uns aber beſtimmte Nachrichten zu
daß die Verhältniſſe in Südafrika für mittelloſe Einwanderer
ſehr traurig ſind Die wirklich werthvollen Unternehmungen
ſind in den Händen des engliſchen Großkapitals und die
einträglichen Stellen und Konzeſſionen vergiebt die dortige eng
liſche Behörde nur an Engländer und Englandfreunde die
Deütſchen als grundſätzliche Englandsfeinde verd t werden geradezu boycottirt Dagegen ſucht das
Großkapital die deutſchen Arbeiter als Minenarbeiter anzu
werben obgleich die engliſche Behörde den Ausländern die Ein
wanderung durch die folgenden Beſtimmungen erſchwert Jeder
Ausländer der in Südafrika landen will muß nämlich nach
den amtlichen Vorſchriften

1 eine Kaution von 100 Pfd Sterl 2000 M ſtellen
2 den ſchriftlichen Beweis liefern daß er dort bereits eine

feſte Stelle hat
vyre Kriege nicht Bürger der Buren Republiken ge

weſen ſein
Dieſe Beſtimmungen können Unternehmer durch feſte Verträge

und Stellung der verlangten Kaution umgehen Uns ſind be
ſtimmte Beiſpiele bekannt wo Deutſche nach London gingen und
von dort als Engländer nach Südafrika kamen Wir müſſen
aber vor ſolcher Auswanderung mit bindenden Verträgen des
halb warnen weil die Löhne für Minenarbeiter jetzt in
Johannesburg nur 5 Schilling pro Tag betragen obgleich die
Lebensmittelpreiſe viel theurer ſind als vor dem Kriege wo die
Löhne für Weiße mindeſtens 20 Schilling betrugen Jeht ſoll
der Weiße dort die ſchwere Arbeit machen während er früher
nur Aufſeher der Kaffern war Letztere ſind jetzt nicht mehr
oder doch ſehr ſchwer als Minenarbeiter zu haben weil ihnen
von engliſcher Seite ſo viel Jlluſionen über Gleichberechtigung e
gemacht wurden daß ſie nicht mehr unter den Weißen ſtehen
wollen Beſonders bedenklich für die Deutſchen iſt der Bericht
der engliſchen Handelskammer Kommiſſion aus Südafrika in
welchem nach der Münch Allg Ztg wörtlich geſagt wird

Die Deutſchen ſtrömen in großer Zahl ins Land um die ſich
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jede Gelegenheit geſchäſtlich auszunützen Sie erfreuen ſich zurückzuſüt

U w D i uſüh Wie 6 J J J 3 9 2 ter nicht der Gunſt der loyalen Clemenle die der Anſicht ſind Diviſien de e rarn Tribunag meldet wird die erſte des Mühlenbeſitzers E in Bretleben wo die Leiche zuerſt landete

m Sieger auch dle Frucht Sie alle Mittelmeergeſchwad ie nach Arkerr geſchob m ſoll rafk dige richt eaweln d V et e u von Tripolis noch Veygafi und aent dein de r Weoing haben foll ein Verfahren das Kraf
Tenlſchen vom Gewinn bringenden Geſchäfte fern zu uguſt in Alcxandrien eintreffen und dann nach der Türkeider und X Stotiernheim 27 Jnli Jn letzter Gemeinde rathshalten agerebe de Polumbo wird ſich nach Konſtontinopel ſitzung wurde écloten den z Bahnhofe entſpringenden
m W W ein Sultan Geſchenke des Königs überreichen Die Bach der hinter unſerem Orte entlang fließt mitten durch den

A u 8 l an d szwelte Diviſion wird die Hüſten Albaniens beſuchen und darauf Ort zu leiten damit man bei Feuersgeſahr Waſſer ſchnell bei
wieder zu der erſten Diviſion ſtoßen z z Mnt Tor es u Ort e un an dyr

m t verk in Gispersleben angeſchloſſen werden Es ſind zur StraßenZum Knulturkampf in Frankreich Eugland beleuchtung 36 Maſten mit Giühlampen in Ausſicht genommen
Jn Paris ſoll ein Kongreß für Freiheit des Ge Ein Telegramm aus Aden beſagt Die engliſche Expeditien wiur Juliwiffſens und Volksabſtimmung Gteferendun abgebalten gegen den MiadWinllah konnte infolge Waſſermangels nig t eidte t e et e Se ztbiger Jurgel

4 le Rücknängig t lter e ſich der 8 Jahre alte Knabe Fra i ier iwerden der die Rückgängigmachung der ſeitens der Regierung weiter durch den HandDiſtrikt vorrücken ſie marſchirte dah r er ein 3ſähriges Kind das durch es Vrcengciaber ten
die Ordensſchweſtern ergriffenen Maßregeln belreiben in das NogalThal und verſo Fei 80 Mei B ß gef T 8 Erſti e uJ gegen i ergri g eiben verſolgie den Feind auf 80 Meilen Es Bodeſluß gefallen und dem To Fſoll Ein vorbereitender Ausſchuß iſt am Sonnabend zuſammen wurden auf feindlicher Seite 150 M ann getödtet D ner Entſchloſſenheit die e Welch

getreten Expedition erbeutete ferner 4000 Kamele und 17,000 Schafe haben würde aus dem tiefen Waſſer heranszog und rettete
Mit Rückſicht auf die für Sonntag angekündigten Kund Die Engländer verloren s Mann an Todten und Verwundeten V Vom Eichsfelde 27 Juli Eine dunkle Mordthat

gebungen waren in Paris umfaſſende polizeiliche Maßnahmen Die Hauptkolonne marſchirt jetzt nordwärts um die auſſtändi hält auf dem ÜUntereichsfelde die Gemüther in Aufregung In
getroffen Die ganze Garniſon war konſignirt Die Kund ſchen Stämme vom Mullah abzuſchneiden der ſich noch in der Sonnabend Nacht waren in die Rathhauswirthſchaft zugrbunger e ihren friedlichen Charakter Die Haud aufhalten ſoll 0 Zhet 94 r Vigener git Bee kg
Menge begnügte ſich damit zu ſchreien Man lachte und hatt u gekehrt der rth gegen Mitternacht Geräuſch vernahm4 die Polizet zum Beſten wegen ihrer Bei en bere it Mr C Die Konferenz der Kolonialminiſter eilte er in die Schlafſtelle Als er die Thür öffnete wurde er
Partelen auseinanderzuhalten und die Anhänger der Kon re mit Mr Chamberlain und anderen Vertretern der Regierung von einem Menſchen überranut der die Flucht ergriff Der
ganiſten ſowie einzelne Prieſter zu ſchützen die ſich auf T äegh ger uns aus London ſchreibt bereits im Laufe der u ren dern liche re einen der 4 hen

Bluß v m enba n FPlatz gewagt hatten Eine Stunde ſpäter waren beide Parteien mine de Zum Abſchluß gelangen viel früher als man allen rm der vor Die Weiber well etege
x urſprünglich erwartete Es wird ſ die Bruſt ermordet vor Die zwei anderen wollen feſt gevöllig getrennt Auf dem Concordienplatz ſtanden die Sozialiſten Es wird ſchon zugeſtanden daß auch in ſchlafen haben ſie wollen auch den Thäter nicht näher kennen

keiner einzigen der agiſf f ene Gemng z geworfenen Fragen namentlich Ein R 4 Fuohtee e e e en e e ten e entet3 Es winden auch mehrere Perſonen verhaftet Mehrere zwiſchen den Kolonien und dem Mutterlande und dem viel burſchen wurden vorläufig in Haft genommen Ein Aufgebot
n Damen verlangten Zutritt zu dem Miniſterium des Innern um re du 7 We re ten r De nhnehng r e e den ſhedte eee

n r l emen h keine endgilti lüſſ Der iche Mö ſchmächtiger Figur indort Petitionen abgeben zu können Der Polizeikommiſſar lehnte ſprechend auch keine endgiltigen Beſchlüſſe gefaßt Der muthmaßliche Mörder iſt von ſchmächtiger Figur hat ein
s Verlag werden können Die hochgeſpannten Erwartungen die man an gefallene Geſichtszüge ſtarken melirten Schnurrbart und ſtehtren Be t ige Wie Auftrag aus dicſe Konſerenz knüpfte ſind daher werſügt geblieben und Ende der vierziger Jahre

x e r hre te d e reine Wege waltet der namentlich in den Kreiſen der Schutzzöllner keine A Heiligenſtadt 26 Juli Die Stadtverordneten be
s Uhr wandte ſh eine große An ebl von denen R z Enttäuſchung vor Zum Troſte führt man nun an daß We gete für e Fall n Errichtung eines Kü hl
mit den Pfaffen ſchrie nach der Avenne Gabrielle a einer je Verhandlungen doch nicht ganz nutzlos waren und eine W i d age v ger n auszuſühren
Skwotenecke ſurßen ge wie Atihähgern der Rorgeehatt r Grundlage geſchaffen haben auf der weiterhin verhandelt werden dte i r ſich n de le

n oßenecke ſtießen ſie mit Anhängern der Kongregationen zu könne wenn die Kolonialminiſter daheim mit den bezüglichen ertragen De ühlhans ſtellt ſich auf 37,000 M Jnnen
ſammen wobei es zu einer Prügelei kam und zwei oder drei Voltsvertretungen Berath einrichtung 17,000 Gebände 20,000 Ferner haben ſieet len Die F athungen gepflogen haben werden Es die Koſten für die Königin Luiſe Gedenktafel die am Rathhanif de Lente Werlent reden e eder n r gar ſoll die Abſicht gehegt werden dieſe Konferenzen alle drei Jahre als bleibende Erinnerung an en Anſfeitgelt der Königin Luſſe

n kundgebung wandten ſich dann gegen Mitglieder des Klerus der in Lond c a tUnion Artiſtique und warfen mit Steinen Erde und Schmutz ondon ab zuholen n v z nPoliziſten rückten heran räumten die Straße und nahmen einige Boiha und Delarch in Kapftadt Huldigungsmünze die dem Kaiſer überſandt werden ſoll e
Verhaftungen vor Ein zweiter Zuſammenſtoß ereignete ſich un Wer weſen t v ren

x e Rne M i Ver n Paar otha un elare n 5d an der Ecke r wo Sozialiſten n ſprachen an die Anweſenden Botha ſagte Ganz Südaſrite ſteht F Deſſan 26 Juli Ein Einbruchsdiebſtahl wurde
i herumtrugen und Nieder mit den Pfaffen riefen Eine jetzt unter einer Fall Mü i r ſi letzte Nacht im Kontor der herzoglichen Mühle ausgeführt Der3 Patronille von berittenen Poliziſten zerſtreute den Auflauf beſi eng n e dyntie Vtuinft hat vor Dieb iſt vermuthlich über das Gitter des Schloßgartens gekletter
zu u eſtegt worden Nein Eine dunkle Zukunft liegt vor iſt vermutheich uber da er de oßgartens gekletterten Gegen 6 Uhr trafen einige hundert Anhänger der Kongreganiſten uns aber der Glaube und die Hoffnung wird uns hindurch hat die hölzerne Vergitterung eines kleinen Fenſters losgebrochen
x mit den Sozialiſten in den Champs Eliſées zuſammen und es ſühren Afrika iſt unſer Vaterland unſere Erbſchaft auf das und ſich dann durch die Oeffnung gezwängt Jm Kontor des
n kam zu Thätlichkeiten bei denen mehrere Perſonen verwundet unſere Geburt uns ein Anrecht giebt Wir ſollten danach ſtreben Chefs ſowohl wie im benachbarten Bureau hat er mehrere Pulite
ur wurden Die Polizei trennte die Parteien Afrika zu einem glücklichen Heim zu machen und gemeinſam erbrochen doch erbeutete er nur 20 25 M baares Geld und
u daran arbeiten die heranwachſende Generation ſo zu erziehen einen Revolver4 er e t r r daß auch ſie zu den künftigen Beherrſchern des Landes Jehort x Nienburg 26 Juli Anleihe Jn der geſtrigen

Unterrichts einberufenen Perſamminn in welcher Jnles ſätteß führte aus er achte jeden britiſchen Gegner aber er Sitzung der ſtädtiſchen Kollegien wurde die Aufnahme einer An
n erri g v frühle ſich betrübt wenn er an die National Scouts denke Jn leihe in Höhe von einer halben Million Mark einſtimmig geLemaltre den Vorſitz führte wohnten Coppée und zahlreiche dem Namen Afrikander könne jetzt ein Ausdruck des Vorwurfes oa nationaliſtiſche Deputirte und Gemeinderäthe bei Der Saal liegen wie einſt im Namen Hugenvotten aber er werde zu rig n r n r r r

in war bis auf den letzten Platz gefüllt unter den Anweſenden einem Ehrennamen werden badeanſtalt und der Reſt für Straßenbauten Kansliſation und

J prachen in welchen ſie die Politik der Austreibung der Schul e Griechenland 9ſchweſtern als ungeſetzüich bezeichneten Einige Gruppen welche a r Bgpäblung des Prinzen Kikelaus von Griecheng u n e e e atele
ung et land mit der ruſſiſchen Großfürſtin Helene Wladimirowna ſoll ſtellung des Landesvereins für Bienenzucht im GroßherzogthumHochrufe auf die Freiheit ausbrachten wurden zerſtreut mehrere am 16 ,/29 Au uſt in Petersburg ſtatiſinden Die geſammte verbunden mit dem 1 Deutſchen Jmwkertag war von be

e e e e e ehe e eu den n 1 T Su mals in Roche ſur Jou ſchloß hielt der Kriegsminiſter Nordamerika Bern hatte ſun eggrrryer S R Voxn t s ne
in t eine t i Thätigkeit R rren Lehrer Engelhardt Apolda Dr Ehrhardt NaumburAndrs eine Rede n wie 7 die r Rouſſegus Die Truſtbildung treibt ſonderbare Blüthen Dem Cirkustruſt und Pfarrer Gerſtung h vorgeſehene on

felerte und erklärte das Miniſterpräſident Combes entſchloſſen iſt ein Konfektionsbranchentruſt gefolgt So iſt in New York ehalten Ein ſehr intereſſantes Leb twickelte d Abend
ſei dieſe Thätigkeit aller Hinderniſſe ungeachtet fortzuſeten bis en neuer Truſt unter dem Namen Schutz verband der gehaltene Feſtkomers es Leben entwickelte der am Aben

85 Ziel n ſei i n e dere r u ſ mit ren n t r s Triptis 26 Juli Von ſeinem Pferde geſchlagen
aar von Männern ein Miniſterium das wie er davon über ger eingetragen worden Der Verband plant die Ver 9 lagW zeugt ſei daß auf politiſchem Gebiete keine Freiheit einigung der Hauptfirmen der Damenſchneiderei in Amerika wurde der Geſchirrführer Patzer und dabei ſo ſchwer verlett

möglich ſei unter der Tyrannuei der Klerikalen u a auch zwecks Wettbewerbes mit den europäiſchen Firmen daß er am Abend darauf ſtarb
Der Erzbiſchof von Albi Mignot richtete an die Vor Die gereanng wird ihren Mitgliedern die neueſten Modelle Greiz 27 Juli Gehaltserhöhung Flücht

ch ſteherin der Töchter Jeſu deren 35 Niederlaſſungen von der liefern und ſie überhaupt in geſchäſtlicher Hinſicht allgemein Gleichwie jetzt der Fürſtregent den Kammerbeamten eine er
n Verordnung des Miniſterpräſidenten Combes betroffen werden Interſtitzen Sie witt ferner den amerikaniſchen Stil in der hebliche Gehaltszulage bewilligt hat hofft man in Beamten
t T ung r ith dem Gef gorch Damenſchneiderei in Europa einführen und zu dieſem Zwecke kreiſen daß ſich der nächſte Landtag auch mit der Gehalts
3 ein Schreiben in dem er anräth dem Geſetze r ge R u Filialen in Paris Wien Berlin und anderen Orten errichten aufbeſſerung für die fürſtl Staatsbeamten aller Klaſſen be
a jedoch alle Mittel in Bewegung zu ſetzen um ihren Rechten Verluſte anf den Philippinen ſchäftigen wird Der Küchtig gewordene Reſtgurateur Sam
i Achtung zu verſchaffen Ferner räth der Erzbiſchof dazu die berg in Gommla ſoll ſich an ſeinem Dienſtmädchen das nochen z Tur Auf den Philippinen ſind nach amtlichen Mittheilungen von den JGenehmigung für das Fortbeſtehen der Niederlaſſungen uach nicht 16 Jahre alt iſt vergangen haben6 zuſuchen und ſich in dieſem Verlangen nachdrücklich durch die ſeit der Einnahme von Manila von den Vereinigten Staaten
S Bevölker iterſtützen zu laſſen dorthin geſchickten 4135 Offizieren und 123,807 Mann 282 f Gera 26 Juli Abſturz Geſtern abend ſtürzte einevölkerung unter z Offiziere und 4470 Mann ums Leben gekommen errger Knabe nd S n v r ad

m ſteinernen Geländer herab daß er einen ädelbruim Die Cholera in Aegypten e e exlitt und alsbald ſtarbr Nach dem amtlichen Bericht ſind am Sonnabend in Kairo 52 Provinzialnachrichten Altenburg 26 Juli Eine Spur von dem Durch
u in Aſſint 12 neue Cholerafälle feſtgeſtellt worden Vitterfeld 25 Juli Ein dreiſter Gelddiebſtahl z nger Grünert Die kürzlich erſt aus der re h

Der Sanitätsrath in Konſtantinopel hielt am Sonnabend eine wurde durch einen Handwerksburſchen in der Bahnhofs haft entlaſſene Ehefrau des wegen Unterſchlagung von 400,000 M
außerordentliche Sitzung ab und ordnete eine zwölftägalge Reſtauration des bengchbarten Raguhn ausgeführt Jn einem ſteckbrieflich verfolgten Agenten Grünert aus Schmölln und mit
Kuarantäne für Herkünfte aus Aegypten an günſtigen Moment that er einen Griff in die Buffetkaſſe und ihr ihre in Leipzig wohnhafte Schweſter ſind der hieſigen Staats

all verſchwand mit ſeiner Beute ſchleunigſt wurde jedoch noch im anwaltſchaft zugeſührt worden Beide ſollen unter ſtarkem VerOeſterreichUngarn Laufe des Tages an dem der Diebſtahl geſchehen verhaftet dacht 23 Mitwiſſerſchaft ſtehen da aus e m von wer
der Streit der Feld arbeiter noch eine t 9Kweitzig 26 Juli Eutweder oder Durch einen hier Herihi daß Wir n ltde Genert in Merten dereies

ſe Jn F z hat der F Er W e Hiſiei u weigern Beſchluß des Kriegervereins ſollen mehrere Vereinskameraden hint S gloß d t el ſit le Weint ſich noch nicht n deſtäikgen

3 chbaf vor folgende ernative geſte worden ſein Entweder ihr Ss a v van r 9 ſchaftlichen heran Arhelken zu ver ver folgende Alternative geſtellt den Entweder i poh weint d r i e 8 Amerlla wohl auf die Spur descn ſich die Bauern auf herrſchaftlichen Feldern 2 den beidet aus dem Verein für örtliche Intereſſen aus oder ihr a e er Brief au
u n e ſtre We t habt den Ausſchluß aus dem Kriegerverein zu gewärtigen Von Flüchtigen hin
ganzen Czortkower Bezirk mußte eine Jn tigen S 5requirirt werden und in der Gemeinde Zablotowka kam es be Wer richt n W Plauen 27 Juli Unglücksfall Als heute nach

z P ir mantt n ige J i es 30jährider nen r e n ger haben Bigiet des Vereins für örtliche Jntereſſen zu dleiben u feige e en ehe e heete e fnfoige Neihes
zwiſchen Bauern un h ſten n t en da ſie den Beſchluß des Kriegervereins als einen unberechtigten pfötzlichen Windſtoßes zwei Schiebeleitern um Dabei wurde
Wie t W d de Wit ſich T e en Uebergriff betrachten ein Kind getödtet ein anderes und ſieben Feuerwehrleute verdas wirtbſchaſtliche Hienſiperſongl dem en angeſchloſſen und n r 25 Juli Als Leiche wiedergefunden ſletzt darunter zwei ſchwer Die Feſtlichteit wurde ſofort abge
das Vich auf dieſen Gutshöfen iſt ganz ohne Auſſicht geblieben Das d n en ſeeld ereervereg Rang o V ez brochen

trauensmänr utheniſchen Pfarrer ſollen die Führer das ſeit dem ue Stiels ſein dieſer Gelee bättin no en der Mulde in der Nähe von Deſſau aufgeſunden und geſtern
der Landtagswahlen den Ausbruch des Landarbeiterſtreiks an Von der Mutter wiedererkannt worden Die ehe daß
gekündigt Jn dem Organ der rutheniſchen Streikſührer das Kind von 8igeunern aufgegriffen worden ſei die übrigens L t NachrichtenSwoboda wird zugegeben daß durch einen Agrarſtreik üpht die nſeres r i 4 r e e m etz e
allein beſſere Löhne erzielt ſondern die polniſchen Gutsbeſitzer euhaldensleben 26 Juli ugentgleiſung Un t Jin Oſtgalizien ruinirt und gezwungen werden ſollen ihren Ve fall Geſtern abend entgleiſte z i der Ausfahrt aus dem 9 Budapeſt 27 Juit r e
ſitz den rutheniſchen Bauern zu überlaſſen Rutheniſche Bahnhof ErxlebenUhrsleben die Maſchine mit dem Packwagen Arbeitsvermittlungsanſtalt w Sonna S mie
Sludenten und Geiſtliche ſind Führer des nunmehr ſich auf des 92 Uhr hier fälligen Perſonenzuges Es mußte von hier geſellen zum Erſatze von Ausſtändigen nach Hamburg
17 politiſche Bezirke erſtreckenden Ausſtandes der dort am ein Hilfszug abgelaſſen werden der die Reiſenden gegen 11 Uhr und Potsdam abreiſen Vor der Abfahrt des Zuges ver
ſchärfſten auftritt wo es ſich um polniſche Gutsherren handelt hier anbrachte Vorgeſtern abend lief ein Knabe auf der ſuchte eine große Menge Arbeitsloſer die Abreiſe gewaltſam zu
die im vpylitiſchen Leben beſonders hervortreten Der Zuzug Süplingerſtraße vor den in langſamer Fahrt begriffenen Motor verhindern und es entſpann ſich zwiſchen ihnen und den
polniſcher Arbeiter aus Weſtgalizien genügt nicht mehr wagen des Herrn Dr H von hier Er wurde von dem Rade Zimmergeſellen eine Schlägerei bei der auch ein Beamter

Die Neue Freie Preſſe meldet aus Lemberg Aus ein zur Seite geſtoßen fiel auf den Hinterkopf und erlitt eine ſo der Arbeitsvermittelungsanſtalt blutig geſchlagen wurde Nach
zelnen Bezirken kommen Meldungen über kleinere Gewalt ſtarke Gehirnerſchütterung daß ihm das Bewußtſein ſchwand d di Polizei mehrere Verhaftingen vor enommen und die
thätigkeiten der ausſtändigen Feldarbeiter Auch Die Schuld ſoll den Knaben ſelbſt treffen et geſtellt hatt t r di V e der Arbeit
Brände von Wirthſchaftsgebäuden im Bezirke Hrn werden Weißenfels 27 Juli Ertrunken Preistucnen Ordnung wiederhergeſtellt hatte konnte die Abreiſe der Arbeiterihnen zur Laſt gelegt Jn die betreffenden Bezirke werden Heule le fand der i Jahre alte Sohn der Wittwe erfolgen
Eruppen meiſt Kavallerie entſandt Schmidt von hier ſeinen Tod in der Saale Die Leiche wurde Paris 27 Juli Nach einer Depeſche des Temps aus

4 Jtalien bis jetzt noch nicht gefunden Am hentigen n errne Brazzaville vom geſtrigen Tage iſt der Kommandant der
Wie die Patria meldet wird der Beſuch des Königs in Turnabtheilung Frieſen nahmen 20 auswärtige Sereine gongoMiliz Langlair in der Nähe von Libreville von

St t darunter viele aus Leipzig und Umgebung theil iJ Berlin im letzien Tritiel des Monats Auguſt ſtattfinden den n Elephanteniägern ermordet worden Der MilizFKönſg begleitet der Miniſter des Auswärtigen Krinetti Der h re rer offizier Lauxent wurde von Myponnios angegriffen und
Aufenthalt des Königs in Deutſchland ſoll fünf Tage dauern eines undekannten anſcheinend in den zwansiger Jahren ſtehenden tödtete den Häuptling des Dorfes Jomboc Der Gonverneur

Die italieniſche Flottendemonſtration in Tripolis Mannes geborgen worden die verſchiedene Meſſerſtiche aufzu Grodet kann wegen des niedrigen Waſſerſtandes nichts unter
iſt wie es ſcheint nicht auf irgendwelche Annexionsabſichten weiſen hatte Erwähnen wollen wir noch daß ein Angeſtellter l nehmen
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